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Eine Fortsetzung der Serie

Von T-elos

Kapitel 3: Ankunft auf Nimmergrün

Hi zusammen! Tut mir leid das ich nicht so schnell neue Kapitel schreiben kann. Habe
vieles in der Schule zu tun. Aber geniesst erstmal das neue Kapitel. Viel Spass!

Ein helles Licht umhüllte den ganzen Raum. «Wo bin ich?», fragte sich Eva und sah sich
um. Plötzlich sah sie wie eine Person vor ihr erschien. Jedoch konnte Eva die Person,
wegen dem hellen Licht, nicht erkennen. «Wer bist du?», fragte Eva die Arme vor dem
Gesicht. Doch die Person antwortete nicht sondern blieb nur einen Meter vor Eva
stehen. Als die Sicht wieder klarer wurde, erblickte Eva lange rosarote Haare, die im
Wind wehten. Eva nahm die Arme runter und blickte gespannt in das Gesicht der
Person. Was sie sah war unglaublich. Vor ihr stand ihre Mutter Maya. «Mama? Bist du
es wirklich?», fragte Eva fassungslos. Maya sah sie mit warmen Augen an. Als Eva auf
sie zuging, verschwand Maya. «Mama warte! Geh nicht weg!», schrie Eva.
Voller Schweiss wachte sie in dem grossen Himmelbett auf. Sie setzte sich auf und
sagte: «Es war nur ein Traum.» Eva stand auf und zog sich um obwohl sie keine
Ahnung hatte was für eine Zeit war. Da klopfte es an der Tür und Mina trat herein.
«Guten Morgen Eva. Hast du gut geschlafen?», fragte sie freundlich.
«Mehr oder weniger.», gab Eva als Antwort. «Ich wollte dir nur sagen, dass wir bald auf
Nimmergrün ankommen. Du solltest dich bereit machen.», erklärte Mina.
Eva nickte. «Wenn du willst kannst du die Landung von der Kristallterrasse aus
beobachten.», sagte Mina. Eva sah sie fragend an. «Es gibt hier eine Terrasse? Geht
den die nicht kaputt bei der Landung?» Mina schüttelte den Kopf: «Nein sie ist extra
für so ein Schiff gebaut worden. Sie hält die höchsten Temparaturen aus.» «Da muss
ich hin!», sagte Eva voller begeisterung und lief los.
Die Terrasse war im obersten Stockwerk. Auch Aikka war dort mit zwei menschlichen
Frauen. Als Aikka Eva erblickte ging er gleich auf sie zu. «Guten Morgen Eva.»,
begrüsste er sie freundlich. Eva lächelte ihn an und sah dann die beiden Frauen an.
Aikka bemerkte es sofort und stellte sie vor: «Eva darf ich dir Aiko und Kari vorstellen?
Sie kommen ebenfalls von der Erde und machen auch am Rennen mit.» Eva musterte
die Beiden genau. Aiko hatte schulterlanges schwarzes Haar und hatte ein schönes
Gesicht. Kari war etwa im gleichen Alter wie Eva. Sie hatte kurze weisse Haare und
wunderschöne schwarze Augen. «Freut mich dich kennenzulernen Eva.», sagte Aiko
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freundlich und hielt ihr die Hand hin. Eva ergriff sie und sagte: «Ganz auf meiner
Seits.» «Aikka hat uns schon etwas von dir erzählt.», meinte Kari die sich eher im
Hintergrund hielt.
«Ich hätte nicht erwartet dass noch jemand von der Erde kommt.», gab Eva zu.
«Wir auch nicht nicht wahr Kari?» fragend sah Aiko zu Kari. Diese gab nur ein stummes
nicken von sich. «Das Schiff wird bald landen. Wir sollten uns einen Platz suchen.»,
schlug Aikka vor. Alle stimmten zu und setzten sich. «Ich kann den Planeten schon
sehen.», sagte Eva aufgeregt. Der Planet Nimmergrün machte seinen Namen allen
Ehre. Er war wirklich grün und zwar ziemlich.
Es dauerte nicht lange und sie landeten auf dem Planeten. Als Eva das Schiff verliess
kippte sie fast von den Schuhen. Die Hitze hier war erdrückend.
«Puh aber heisser gehts noch?», fragte Eva.
Da erblickte sie eine Frau mit durchdringenden blauen Augen, langen weissen Haaren
und gebräunter Haut. Der schien die Hitze nichts auszumachen.
Etwa zehn Meter weiter sah Eva eine weitere Frau die der anderen ziemlich ähnelte.
Sie hatte lange hellblaue Haare, rote Augen und helle Haut. Auch ihr schien die Hitze
nichts auszumachen. Als die Frau Eva ansah, ging diese ohne weiteren Blick weiter.
Mina wartete bei einem Elefanten auf sie, der etwa zwölf Meter hoch war. «Was ist
das denn für ein Teil?», fragte Eva völlig ausser Atem. «Das ist ein Schnuppal. Es bringt
alle Teilnehmer zum Hotel.», antwortete Mina. Als Eva hinauf blickte, sah sie eine Art
Sitzfläche wo durch Wände geschützt wurden.
«Und wie sollen wir da hochkommen?», fragte Aikka. Mina zeigte auf eine Plattform
die von einem grossen Kran bewegt wurde. Eva und Co. staunten nicht schlecht. Bevor
Eva auf zu den Anderen auf die Plattform stand fragte sie Mina: «Sag mal hast du
nicht heiss?» Mina schüttelte den Kopf und sagte: «Ich bin mir es gewöhnt. Hier habe
ich eine zeitlang gelebt.» «Ja echt jetzt?», fragte Eva völlig erstaund. Aber anstatt zu
antworten meinte diese nur: «Beeile dich sonst verpasst du noch deinen Schnuppal.»
Eva nickte und ging auf die Plattform.
Als sie alle oben sassen lief der Schnuppal los.

So das wars für den Moment. Ich werde versuchen öfter zu schreiben! Bis zum
nächsten Mal!
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